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Antrieb für menschliches Handeln: 
Unbefriedigtsein 
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Knappheitsproblem: 
begrenzte Mittel, unbegrenzte Ziele 
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Ziele, Mittel und Wert 

 Der Zweck „heiligt“ die Mittel nicht, aber er bewertet sie! 

 Bewertung an der Grenze (letzte Einheit, keine Gattung) 

 Begrenztes Wissen: Handeln unter Unsicherheit (= Spekulation) 

 Rationalität: Kein absichtlicher Verstoß gegen Eigeninteressen 

 Finaler Zweck des Wirtschaftens: Konsumgüter 

Mittel Ziel erwartete Wirkung 

Auswahl Mittel Ziel Bewertung 
Subjektive 
Wertschätzung 
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Kapitalismus 
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Kapitalgüter 
und 

Arbeitsproduktivität 
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Haftung 
(„Ethik“ des Kapitalismus) 
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Eigentum verpflichtet. 
(kein Ruhekissen für Vermögende) 



  10   KOOTHS | Wachstumsglaube und Wachstumsskepsis - Finanzmärkte als Motoren von Wohlstand und Fortschritt 

Zeit und Zins 
(Scharnier zwischen Gegenwart und 

Zukunft) 



  11   KOOTHS | Wachstumsglaube und Wachstumsskepsis - Finanzmärkte als Motoren von Wohlstand und Fortschritt 

Finanzmärkte und Kreditintermediation 
(Koordination von Sparern und Investoren) 
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Geld und Kredit 
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Geld- und Kreditschöpfungsprivileg: 
Public-Private-Partnership 

(kreditgedecktes Teilreservesystem) 
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Kapitalangebot 

Geldangebot 

Kapitalnachfrage 

Geldnachfrage Kreditschöpfung 

Kreditvermittlung 

Aktien- und Anleihemarkt 

Kreditmarkt 

  

Bankensektor 
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Zentralbanken und Makrosteuerung 
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Kapitalstockverzerrung und Finanzkrisen 
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Geldpolitik: Überlastet 

Quelle: FAZ, 26. Oktober 2011, S. 11 
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Wachstum 
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Wachstum und Konjunktur: 
Potenzial vs. Auslastung 

Produktion 

Zeit 

Überauslastung Unterauslastung 

Auslastung  

(Abschwung/Kontraktion) 

Auslastung  

(Aufschwung/Expansion) 

Boom 

Abkühlung 
Rezession 

Er- 

holung 

tatsächliche 

Produktion 
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Wohlstand, Reichtum, Glück, … = BIP? 

Quelle: Nature, 16 January 2014, Vol. 55, S. 283-285 
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Gesamtwirtschaftliches 
Güter- und Produktionskonto 

Aufkommen/Entstehung Verwendung 

Produktionswert  
(zu Marktpreisen)  PWM 

 Nettogütersteuern  
(Gütersteuern   
  – Gütersubventionen)  
 

 Produktionswert PWHK 
(zu Herstellungskosten) 

Vorleistungen  V 

„Letzte“ Verwendung 
   Heimische Absorption 

» Konsum  C 
(privat und staatlich) 

» Bruttoinvestitionen I 
(privat und staatlich) 

 Exporte (Ausfuhr) Ex Importe (Einfuhr)  Im 

B
IP

 

B
IP

 

BIP = Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 
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Aufkommen ≡  Verwendung (1) 

Bruttoinlandsprodukt 
Wertschöpfung nach WZ 
Produzierendes Gewerbe o. Bau 
    Verarbeitendes Gewerbe 
Baugewerbe 
Handel, Gastgewerbe, Verkehr 
Information und Kommunikation 
Finanz- und Versicherungsdienstleister 
Grundstücks- und Wohnungswesen 
Unternehmensdienstleister 
Öff. Dienstleister, Erziehung, Gesundheit 
Sonstige Dienstleister 

    

 

Aufkommen/Entstehung Verwendung 

Konsumausgaben 

privat 
staatlich 

 

Bruttoinvestitionen 

privat 
staatlich 

 
Importe 
Waren 
Dienstleistungen 

 
Exporte 

Waren 
Dienstleistungen 

 

Gesamtwirtschaftliches Güter- und Produktionskonto 
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Aufkommen ≡  Verwendung (2) 

BIP + Im = Cpr + Cst + Ipr + Ist + Ex (Aufkommen ≡ Verwendung) 

BIP  

BIP = Cpr + Cst + Ipr + Ist + Ex – Im 
 

» Verwendungskomponenten enthalten Wertschöpfung aus dem 
Einsatz von Produktionsfaktoren im Inland (BIP) und im Ausland (Im)  

» C ≠ BIP (auch Importe können variieren) 

» Im ≠ – BIP (auch letzte Verwendung kann variieren) 

 

 

 

 BIP-Definitionen erlauben keine Kausalaussagen! 

 
 

 

 

definitionsgemäß! 
▼ 
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Aufkommen und Verwendung in Deutschland 

Aufkommen Verwendung 

BIP 

3025,9 

BIP 

3025,9 

Angaben für das Jahr 2015 in Mrd. Euro; Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 18, Reihe 1.2 
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„Außenbeitrag“ – die merkantilistische Versuchung 

 Außenbeitrag: Ex - Im 
» Güterwirtschaftlich: Exportüberschuss 

» Finanzwirtschaftlich: Nettokapitalexport 

 Exportüberschuss bindet heimische Produktionsfaktoren 

 Verminderte heimische Absorption 

 Win-win-Situation (freiwilliger Tausch!) 
» Kapital dient im Ausland dem Kapazitätsaufbau 

» Geringerer Kapazitätsausbau im Inland, aber Auslandsvermögen als 
Einkommensquelle für Inländer 

 Ressourcenverwendung wird global effizienter 

 Kein Kaufkraftentzug für das Ausland, sondern temporäre 
Kaufkraftverlagerung vom Inland ans Ausland 
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Einkommen aus dem Ausland 

(197,4 Mrd. Euro) 

Einkommen an das Ausland 

(131,8 Mrd. Euro) 

Bruttoinlandsprodukt vs. 
Bruttonationaleinkommen (2015) 

Inlandskonzept 
Inländerkonzept 

BIP 

BNE 

Einkommen von Inländern aus dem Inland 

(2894,1 Mrd. Euro) 

3025,9 Mrd. Euro 

3091,5 Mrd. Euro 
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Eklatante Irrtümer 

 „Pyramid building, earthquakes, even wars may serve to 
increase wealth.“  
» John M. Keynes 

 

 „Oh! What a lovely war!” (…) „It took an enormous public 
works program known as World War II to bring the economy 
out of the depression.“ 
» Paul Krugman 

 

 „Nothing is worse than a dictator with a wrong agenda 
having the right economic policy“ 
» Richard Koo zur NS-Wirtschaftspolitik 
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Wachstum und Verbrauch natürlicher Ressourcen 

 Ökonomische Aktivität = Umwandlung von Ressourcen 
» Kosten (Ressourcenverbrauch) 

» Ertrag (Güterproduktion) 

 

 Marktpreise als Lenkungsmechanismus 
» Zunehmende Knappheit erfordert Alternativtechnologien, die 

Produktionsfaktoren von anderer Verwendung abziehen 

» Der letzte Liter Öl wird nie verbrannt 

» Aber: Übernutzung bei fehlenden Verfügungsrechten! 

 

 Keine BIP-Korrektur für Ressourcenverbrauch 
(sonst Doppelzählung) 
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Grenzen des Wachstums? 

Wachstum  
≠ 

immer mehr vom immer gleichen 
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Motor des Wachstums 

 Unbefriedigtsein motiviert menschliches Handeln 

 

 Priorisierung: Befriedigung dringlichster Probleme zuerst 

 

 Erfolge lassen neue Ziele am Horizont der Wünsche 
aufkeimen 

 

 Wirtschaftliches Wachstum = Erreichen neuer Stufen auf der 
(sich ständig erneuernden) Bedürfnisskala 

 

 BIP ≠ Glück! 
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Lebensstandard und Produktivität 
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Bestimmungsfaktoren der Produktivität 

 Kapitalausstattung („Vorleistungsvorrat“) 
» Sachkapital 
» Humankapital 
 Sparen und Kapitallenkung 

 Natürliche Ressourcen 
» Regenerierbar 
» Nicht-regenerierbar 

 Technologisches Wissen 

» Erfahrung/Innovationen 

 Imitation (Technologiediffusion) und F&E 

 Institutionen (organisatorisches Wissen) 
» Verfügungsrechte (property rights) 
» Wirtschaftspolitischer Rahmen 
» Politische Stabilität 
 Anreize für ökonomische Aktivität 

 

 Effizienter Umgang mit dezentralem Wissen zur Ressourcenlenkung 
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Mittelfristprojektion für Deutschland: 
Expansion > Wachstum  Überhitzung 
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Produktionslücke (rechte Skala) Bruttoinlandsprodukt Potenzial

Jahresdaten; Bruttoinlandsprodukt, Potential: preisbereinigt (verkettete Volumenwerte, Referenzjahr  2010).
Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 18, Reihe 1.2; Berechnungen und Projektion des IfW.

Mrd. Euro Prozent

Potential und Produktion

Projektion
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Öffentliche Infrastruktur 
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Jahresdaten.
Kapitalstock: Nettoanlagevermögen des Staates, preisbereinigt (Referenzjahr 2010); Nettoinvestitionen:  in jeweiligen Preisen.

Quelle: Statistisches Bundesamt, Fachserie 18, Reihe 1.4 und Anlagevermögen nach Sektoren (Arbeitsunterlage);  Berechnungen und Projektion des IfW.
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